
Genosse Norbert Heinemann (2. v. I.)» Parteigruppenorganisator in der KAP Krien, Kreis Anklam, nutzt die 
Arbeitspausen des Pflugkomplexes für das politische Gespräch. Foto: FE/Krüger

Wirtschaft produziert hat. Die Gesellschaft er­
wartet, daß diese Produktionsmittel effektiv 
mit großem Nutzen für die Gesellschaft einge­
setzt werden.
Der Einsatz moderner Technik bringt einen 
neuen Arbeitsrhythmus mit sich. Die Schicht­
arbeit erweist sich als ein Merkmal industrie­
mäßiger Produktion. Eine weitaus höhere 
Arbeitsdisziplin ist erforderlich; denn bei der 
enormen Leistungsfähigkeit der Maschinen hat 
jede Handlung des einzelnen Menschen viel 
größere Auswirkungen, positive oder negative. 
Jetzt wird ähnlich wie in der Industrie oftmals 
ein Arbeitsgang unmittelbar durch den folgen­
den fortgesetzt. Jeder muß sich unbedingt auf 
den anderen verlassen können. Großen erzie­
herischen Einfluß haben hier das Vorbild und 
das Auftreten jedes Genossen.
Niemals zuvor wurden so hohe Anforderungen 
an leitende Kader der Landwirtschaftsbetriebe 
gestellt, wurde von dem einzelnen Genossen­
schaftsbauern so viel schöpferische Mitarbeit 
erwartet wie jetzt bei der Ausgestaltung der 
kooperativen Abteilungen Pflanzenproduktion. 
Es gibt bewährte Grundsätze der sozialistischen 
Betriebswirtschaft. Aber ihre Anwendung ver­
langt viele eigene Überlegungen. Erforderlich 
ist ein tiefes Verständnis für die Gesetzmäßig­
keiten der Entwicklung, für Sinn und Vorzüge 
der Kooperation, erforderlich ist eine höhere 
politische und fachliche Qualifikation, eine grö­
ßere Bereitschaft, schwierige Probleme zu 
lösen, die eigenen Erfahrungen zu vermitteln,

die Erfahrungen anderer zu übernehmen usw. 
Die Leitungskader brauchen ein Parteikollek­
tiv, das ihnen mit Rat und Tat zur Seite steht, 
das durch seine ideologische Arbeit die Aktivi­
tät aller Kollegen fördert.

Politische Führung des Wettbewerbs
Eine der wichtigsten Aufgaben jedes Partei­
kollektivs in einer kooperativen Abteilung 
Pflanzenproduktion ist die politische Führung 
des Wettbewerbs zu Ehren des 25. Jahrestages 
der DDR. Durch eine systematische ideologische 
Arbeit wird die politische Überzeugung ge­
festigt, mit allen Kräften und Fähigkeiten zur 
weiteren Stärkung der DDR beizutragen. Die 
Kreisleitung Brandenburg hat daher bei einer 
speziellen Anleitung der Sekretäre der Partei­
gruppen der kooperativen Abteilungen Pflan­
zenproduktion für die Aufgaben in der Früh­
jahrsbestellung die Einwirkung auf den Wett­
bewerb in den Mittelpunkt gerückt.
Viele Programme zeigen, daß der Wettbewerb 
in den kooperativen Abteilungen Pflanzenpro­
duktion darauf gerichtet ist, ein mustergültiges 
Niveau der Pflanzenproduktion zu erreichen: 
hohe Erträge, hohe Produktivität, niedrige 
Kosten, gute Arbeitsbedingungen. Objektiv sind 
die Möglichkeiten dafür vorhanden. Sie richtig 
zu nutzen verlangt eine politisch begründete 
Einstellung dazu, ein tiefes Verständnis für die 
höheren Anforderungen, um die fortgeschrit­
tenen Erfahrungen und die wissenschaftlichen

297


